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Preis-Räthsel.

Ich zünde meine Fakel an der Flamme
Des Himmels an und trage ste zur Erde,
Daß Hohes aus dem Staub geboren werde
Und Ewiges dem Irdischen entstamme.

Durch mich bist du des Daseins höchster Wonne,
Des innern Gottes freudig sich bewußt,
Und, wie bestrahlt von einer höhern Sonne,
Ziehst du die Welt an deine reiche Brust.

Doch weh'! welch Bild wird plözlich dir erscheinen,
Reihst du ein I mir feindlich statt dem O
Die Fakel losch — der holde Gott entfloh,
Und alle Engel fliegen nach und weinen;

Denn, — ihre blut'ge Geisel hoch erhoben
Faßt eine Furie dein warmes Herz:
Schon fühlst du's wild in deinen Aderir toben,
Das Mitleid stirbt — die Brust wird kalt wie Erz.

In Qual ist jede Wonne Untergängen?
Zur Hölle wandelt sich die heil'ge Gluth;
Und wie du innig erst die Welt umfangen.
Erliegst du nun des Hasses blinder Wuth.

Die Lösungen sind bis am 12. Juli franko einzusenden. Als
Preis wird durch's Loos zugetheilt : „Vogt Armenwesen" Ister
Bd. (Beleuchtung der Armuthszustände und Vorschläge zu einer
gründlichen Armenrcform.)

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt in Diesbach bei Thun.

Anzeigen.
Schulausfchreibung.

Die Unterschule in Köniz mit Kindern. Pflichten: nebst den
gesezlichen das unvermeidliche „Heize und Wüsche" des Schullokals, sammt Rüsten
des Holzes für den Schulofen Besoldung: in Baar Fr. 14ö. wozu
Wohnung (2 Zimmer und Küche) um Fr. 58 zusammen Fr. 203. Prüfung

am 12. Juli, Morgens 9 Uhr daselbst.

Drukberichrigung.
Da die Redakzion wegen Entfernung des Drukorts die Korrektur des

Schulblattes nicht selbst besorgen kann, so sind in den lezten Nummern wieder einige
unverzeihliche Drukfehler stehen geblieben. Unter diese sind zu zählen und wollen

gütigst bemerkt werden:
Nr. 24, Seite 180, Zeile S von oben, statt „Tosegarten": Kos e g art en.

« „ 188, „ IS „ „ „ „Brima": Birma.
„ 26 „ 204, „ 23 „ „ „ «ceteruin censos, LertdsAinem

esse âelsnàeiii,, : veterum o s n s e c> Lsrltigxioem «88s à e I e n «t s w.

Druk von I. I. Christen in Thun.
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